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Großseggenried mit einem Bruchwaldsaum im Forst westlich von Mittelbrandshagen in einer vermoorten Strecksenke der welligen 
Grundmoräne.
Das Steifseggen-Ried liegt im Zentrum des Verlandungsmoores und weist in seiner Krautschicht deckend Steif-Segge mit zahlreich 
Wasserfeder (RL-3, BAV) auf, sowie vereinzelt Schwertlile (BAV), Sumpf-Segge, Schein-Zyperngras-Segge und Kamm-Farn (RL-3, BAV).
Der umgebene Gürtel aus einem jungen, nassen, eutrophen Wasserfeder-Erlen-Sumpf weist zahlreiche junge Schwarz-Erlen als 
Naturverjüngung des umliegenden Laubwaldes auf. In der Krautschicht sind vor allem zahlreich Wasserfeder (RL-3, BAV) und Schwertlile 
(BAV) zu finden.
Entwässerungsgräben verlaufen zentral durch das Verlandungsmoor. Das Substrat besteht überwiegend aus nassem, eutrophem, 
degradierten Torf.
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Carex elata

Alnus glutinosa Hottonia palustris

Calystegia sepium Cardamine amara Carex acutiformis Carex pseudocyperus
Dryopteris cristata Galium palustre Glyceria fluitans Iris pseudacorus
Juncus effusus Lycopus europaeus Lythrum salicaria Myosotis palustris
Rumex hydrolapathum


